
Stadtrat Stein am Rhein Stein am Rhein, 26. Januar 2022

An den Einwohnerrat
Stein am Rhein

Orientierungsvorlage: Pumptrackaufdem Fridau-Areal

Sehr geehrter Herr Präsident
Sehr geehrte Damen und Herren

Mit der Orientierungsvorlage «Pumptrack auf dem Fridau-Areal» möchte Sie der Stadtrat umfas-
send über den geplanten Neubau eines Pumptracks auf dem Fridau-Areal durch den Steiner
Verein Chlinge Bike Club orientieren.

l. Sachverhalt

Unicef Labet

Die Stadt Stein am Rhein ist seit Ende 2019 die vierte Schaffhauser Gemeinde, die das Prozess-
label "Kinderfreundliche Gemeinde" der Unicef tragen darf. Damit wurde das Thema Kinder-
freundlichkeit bei allen Verwaltungsstellen und Schlüsselpersonen der Stadt verankert.
In diesem Zusammenhang werden alle Strategien im Bereich der Freizeitgestaltung und Nutzung
der städtischen Liegenschaften stets auch auf die Kinderfreundlichkeit hin überprüft.

Areal Fridau

Bereits im Jahr 2016 beschäftigte sich der Stadtrat im Zuge der Ausarbeitung eines langfristigen
Immobilienkonzeptes intensiv mit der Nutzung der städtischen Grundstücke in den Zonen für öf-
fentliche Bauten und Anlagen. Die meisten Grundstücke sind nicht fremd genutzt und meist auch
zonenfremd. In diesem Zusammenhang wurde auch die zukünftige Nutzung des Fridau-Areals
geprüft.

Am 21. Mai 2017 genehmigte das Volk den Baurechtsvertrag mit der Genossenschaft Alterswoh-
nungen Stein am Rhein für die Nutzung einer nördlichen Teilfläche des Fridau-Areals für Alters-
Wohnungen.

Ebenfalls wurden im Jahr 2016 die bestehenden Gebäude analysiert und die weitere Nutzung
überprüft. Dabei stellte sich heraus, dass die bestehenden Gebäude des Kindergartens Fridau
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und Hauptgebäude bautechnisch nicht mehr verhältnismässig gerettet werden können. Aus die-
sem Grund entschied der Stadtrat am 13. August 2019 den Gebäudekomplex sowie die dazuge-
hörigen Garagengebäude abzubrechen. Bei der weiteren ortsbildtechnischen Analyse des
Fridau-Areals wurde aus dem vorgenommenen Gutachten ersichtlich, dass die freiwerdende
südöstliche Fläche des Fridau-Areals als parkähnliche Anlage der sogenannten Vorstadtzone bei
den zukünftigen Planungen berücksichtigt werden soll.

Antrag des Vereins Chlinge Bike Club
Der Steiner Verein Chlinge Bike Club hat mit Schreiben vom 2. Mai 2021 beim Stadtrat ange-
fragt, ob die Stadt den Verein bei einer Erstellung eines Pumptracks in Stein am Rhein unterstüt-
zen kann.

In erster Linie wurde nach einem geeigneten Standort in Stein am Rhein angefragt.
Folgende Standorte wurden angefragt:

Eggli Areal
Fussballplatz

Areal Fridau

Schützenhaus

Der Verein strebte eine Lösung mit einem Nutzungsvertrag auf unbestimmte Zeit an. Die Finan-
zierung würde der Verein organisieren.

II. Was ist ein Pumptrack und welches Konzept ist vorgesehen?

Was ist ein Pumptrack?
Ein Pumptrack ist eine Sport- und Spielanlage. Die Wellenbahnlage kann von allen interessierten
Bikern genutzt werden. Das Zielpublikum sind Zweiradfahrer von 2-82 Jahren, wobei voraus-
sichtlich die 6- bis 40-Jährigen am meisten vertreten sein werden.
Gefahren wird mit verschiedenen Velotypen (Scooter, Mountainbikes, Dirtbikes, BMX-Bikes,
Like-A-Bikes).
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Beispielfoto: Pumptrack Frauenfeld
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Die wesentlichen Vorteile im Vergleich zu anderen Spielflächen sind:
Benutzbarkeit mit allen Rollsportgeräten (Bike, Scooter etc.)

Sehr geringe Wartungskosten (Einmal Belagseinbau, danach nur noch Grünpflege)
Langlebigkeit
Vandalismus fast unmöglich
Individuell planbar und auf die Umgebung anpassbar

Sehr geringer Schallpegel im Vergleich zu einem Skaterpark oder einem Spielplatz

Konzept
Das bestehende Konzept sieht zwei Bahnen vor.

Die südwestliche Bahn ist für eine eher geübte Nutzergruppe vorgesehen. Sie hat anspruchs-
volle Streckenabschnitte, die für Kleinkinder und ungeübte Nutzer nur bedingt geeignet sind. Für
Anfänger und Kleinkinder wird eine separate Bahn nordöstlich erstellt. Mit der Trennung der bei-
den Zielgruppen wird auch die Betriebssicherheit und der sportliche Spass erhöht. Diese Tren-
nung hat sich in der Vergangenheit sehr bewährt.

Die Anlage hat einen zentralen Eingang im Osten des Grundstücks. Gesamthaft ist die Anlage
mit einem Zaun gesichert. Dies soll einerseits die unbefugte Nutzung der Anlage ausserhalb der
Öffnungszeiten gewährleisten und andererseits die Abgrenzung zu den Nachbargrundstücken
sicherstellen. Die Öffnungszeiten sind gemäss Gebrauchsleihvertrag auf folgende Zeiten be-
schränkt:

Wochentags 09:00 bis 21:30 Uhr
Sonn- und Feiertage 10:00 bis 20:00 Uhr
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III. Gebrauchsleihe

Betrieb, Unterhalt

Die Entlehnerin (Verein Chlinge Bike Club) ist für den Betrieb, die Sicherheit und die
Ordnung gemäss den gesetzlichen Bestimmungen zuständig. Änderungen, Erweiterun-
gen usw. an den Flächen und Bauten sowie den Zweckbestimmungen bedürfen in jedem
Fall der ausdrücklichen Zustimmung durch die Verleiherin (Stadt Stein am Rhein).
Die Entlehnerin übernimmt in Anwendung von Art. 307 Abs. 1 OR die Kosten für den
Unterhalt der selbst aufgestellten Anlagen.
Die Entlehnerin entsorgt den Abfall selbstständig und ist für eine tadellose Ordnung rund
um die Anlage besorgt.
Ausserordentliche Vereinbarungen:
Die Verleiherin sichert im Rahmen der normalen Abfallkübeltour die Leerung der vorhan-
denen Abfallkübel auf dem Areal des Pumptracks zu. Die dabei anfallenden Abfallent-
sorgungsgebühren übernimmt die Verleiherin.

Kosten

Dauer

Unentgeltliche Gebrauchsleihe gemäss OR Art. 305 - 311
Sämtliche Kosten, welche im Zusammenhang mit dem Gebrauch der Sache entstehen
(baulicher Unterhalt), gehen zu Lasten der Entlehnerin. Sämtliche Schäden oder Defekte
an den Anlagen sind der Bauverwaltung unverzüglich zu melden.

Die Vertragsdauer hat eine Mindestlaufzeit von 15 Jahren. Die Kündigungsfrist beträgt
12 Monate auf das jeweilige Monatsende nach Ablauf der Mindestlaufzeit.

Weitere Bestimmungen
Die Artikel 26 bis 33 "Schutz vor Lärm im Besonderen" der Polizeiverordnung sind ein-
zuhalten.

Die Verleiherin kann einseitig der Entlehnerin zusätzliche Auflagen für den Betrieb der
Anlage auferlegen, falls der Betrieb sicherheitsrelevante Mängel aufzeigt oder es zu ver-
mehrten Reklamationen kommt.

Verkehr / Zugänge
Der Pumptrack liegt zentral in direkter Anbindung an die bestehenden Parkplatzanlagen,
so dass auf dem Grundstück keine Parkplätze für die Nutzer des Pumptracks zur Verfü-
gung gestellt werden. Das primäre Zielpublikum sind die Nutzer aus der direkten Umge-
bung von Stein am Rhein. Es entsteht ein übersichtlicher Ort mit einem klar definierten
Zugang von Seiten Wiesegässti.
Die Gehwege zwischen den Pumptrack-Anlageteilen werden mit sickerfähigem Schotter
erstellt.

Erscheinungsbild und Umwelt
Die Wellenbahnen werden mit Belag erstellt. Die restlichen Flächen sind begrünt und
versickerungsfähig. Es werden im Eingangsbereich einfache Sitzmöglichkeiten für die
begleitenden Eltern geschaffen und das notwendige Mobiliar (Müllkübel, Signaletik etc.)
erstellt. Dem Verein ist es ein Anliegen, die Anlage mit zusätzlicher Begrünung (Bäume
und Sträucher) aufzuwerten. Diese werden besonders im nördlichen und östlichen Rand
erstellt.
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Der Pumptrack wird als Freizeitparkanlage das Erscheinungsbild des Areals deutlich auf-
werten.

IV. Finanzierung

Die Finanzierung des Pumptracks ist bereits durch den Verein gesichert.

Die aktuelle Kostenschätzung sieht wie folgt aus:
1

2

3

4

5

6

7

8

9

Baukosten

Material

Maschinenleistungen
Planung
Nebenkosten
Zwischentotal Velosolution
MwSt.
Baukosten Velosolution inkl. MwSt.

Mobiliar und Bepflanzung
Baunebenkosten (Baubewilligung, etc.)
Total Baukosten

CHF
CHF
CHF
CHF
CHF
CHF
CHF
CHF

CHF
CHF
CHF

118'200
74'500
13'900
27'400

7'900
241'900

16-933
258'8330

32'000
12'000

302-833

Die Hauptfinanzierung ist durch die Jakob und Emma Windler-Stiftung bereits zugsichert worden.
Parallel dazu kommen die Eigenleistungen, Beiträge von Sponsoren und öffentliche Beiträge in
der Höhe von CHF 60'OOO.OQ hinzu, sowie auch ein städtischer Beitrag in der Höhe von
CHF SO'OOO. OO.

V. Erwägungen des Stadtrates

Der Stadtrat hat sich an seiner Sitzung vom 23. Juni 2021 intensiv mit der Standortfrage für einen
Pumptrack beschäftigt. Nach Abwägen diverser Einschätzungen und Abklärungen wurde das frei-
werdende Fridau-Areal als geeignet angesehen. Dies ausfolgenden Gründen:
Das Fridau-Areal erhält aufgrund der Uberbauung mit den Alterswohnungen ein neues Erschei-
nungsbild. Gemäss ISOS und vertieften städtebaulichen Beurteilungen ist der Freiraum vor der
neuen Uberbauung zu bewahren. Eine öffentliche Nutzung der Grünflächen wäre dringend anzu-
streben. Mit einem Pumptrack wäre dies gegeben. Im Gesamtkonzeptderkinderfreundlichen Stadt
ist der Pumptrack ein wichtiges Element für das aktuelle Freizeitangebot für unsere Jugend. hleute
werden folgende Altersgruppen mit den bestehenden Anlagen bedient.

Angebot für Kleinkinder: Spielplatz Stadtgarten
Angebot für Teenies und Jugendliche: Skaterpark im ÄRA Areal

Alter



Ein Pumptrack stellt für eine grosse Nutzergruppe ein Bewegungsangebot zur Verfügung. Es ist
unbestritten, dass ein Pumptrack aktuell und auch langfristig eine attraktive Sportanlage darstellt,
mit vergleichbar sehr geringen Wartungskosten. Ein Pumptrack schliesst die Angebotslücke zwi-
sehen dem Kleinkindalter und den Teenies bzw. Jugendlichen.

VI. Weiteres Vorgehen

1. Baugesuch
Der Verein als Bauherr erarbeitet ein Baugesuch und reicht dieses Baugesuch voraussicht-
lich im März dieses Jahres en.

2. Terminprogramm
Die Bauzeit für einen Pumptrack beträgt ca. zwei Monate. Nach Vorliegen der Baubewilli-
gung soll zeitnah mit dem Bau des Pumptracks begonnen werden. Ziel wäre die Erstellung
des Pumptracks vor Beginn der Schulferien im Sommer 2022.

Stein am Rhein, 26. Januar 2022

Freundliche Grüsse

STADTRAT STEIN AM RHEIN

M.'WOUM
Corinne Ullmann
Stadtpräsidentin

Timo Bär
Stadtschreiber
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